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Herren Bezirksliga

SKG Gablenberg II : SKG Gablenberg 
Sonntag, 09.10.2022, 14:30 Uhr

Weber in Einzel und Doppel ungeschlagen

Mit 9:4 setzten sich die Gäste der SKG Gablenberg in der Herren Bezirksliga gegen die SKG
Gablenberg II durch. Das Spiel am Sonntagnachmittag dauerte insgesamt 3 Stunden. In ihrem 3.
Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei auf 3 Ersatzspieler zurückgreifen.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Brunner / Kienzle überzeugten im
Match gegen Kästl / Bothmann, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen
Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Nach gewonnenem
ersten Satz gaben Vogler / Steigmann das Spiel gegen Weber / Schuch noch aus der Hand und
verloren mit 11:2, 7:11, 9:11, 5:11. Kaum Chancen hatten Brumm / Rauh beim 7:11, 3:11, 7:11
gegen ihre Kontrahenten Ivenz / Das. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein
1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Beim 3:0-Erfolg gegen Stephan Kästl
zeigte Michael Brunner indes seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Im Satzergebnis eindeutig
verlief das Match von Dietmar Kienzle, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Jürgen
Weber verlor. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch.
Nur einen Satz verlor Bernd Vogler bei seinem Sieg in vier Sätzen gegen Martin Ivenz und holte
somit einen Punkt für seine Mannschaft. Chancenlos war danach Bastian Steigmann gegen Jan
Bothmann nicht, aber mehr als ein 8:11, 12:10, 8:11, 10:12 war nicht zu holen. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Eine kleine
Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Rudi Brumm am Nachbartisch die Begegnung mit
1:3 gegen Sourav Das abgab und eine Niederlage kassierte. Das Spiel hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Die siegbringende Taktik fehlte Tony Rauh bei seiner 0:3-Niederlage
gegen Wolfgang Schuch ab dem ersten Ballwechsel. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 3:6. Keinen Zähler beisteuern konnte Michael Brunner im Match gegen
Jürgen Weber, das 0:3 verloren ging. Völlig ohne Chance war Brunner hierbei im dritten Satz, der
mit 0:11 zu Ende ging. 2:3 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Dietmar Kienzle und Stephan
Kästl am Tisch die Klingen kreuzten. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht
unverdient beschrieben werden. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Kästl mit
dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Bernd Vogler hatte im
Anschluss gegen Jan Bothmann bei seinem Sieg in drei Sätzen keine Schwierigkeiten. Kurios war
bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung ins Ziel gebracht wurden.
Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 4:8. Mit 7:11, 10:12, 11:5, 6:11
verlor Bastian Steigmann seine Partie gegen Martin Ivenz, in die Ivenz anhand der TTR-Werte im
Vorfeld auch als deutlich favorisiert gegangen war. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:4-Auswärtssieg somit
sichergestellt.

Nach dieser Niederlage geht es nun für die SKG Gablenberg II am 14.10.2022 gegen den TSV
Stuttgart-Mühlhausen II um Wiedergutmachung, während die Gäste am 13.10.2022 gegen den TSV
Georgii Allianz II versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SKG Gablenberg II

Doppel: Brunner / Kienzle 1:0, Vogler / Steigmann 0:1, Brumm / Rauh 0:1 
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Einzel: M. Brunner 1:1, D. Kienzle 0:2, B. Vogler 2:0, B. Steigmann 0:2, R. Brumm 0:1, T. Rauh 0:1 
 SKG Gablenberg

Doppel: Weber / Schuch 1:0, Kästl / Bothmann 0:1, Ivenz / Das 1:0 
Einzel: J. Weber 2:0, S. Kästl 1:1, J. Bothmann 1:1, M. Ivenz 1:1, W. Schuch 1:0, S. Das 1:0


